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In der Landeshauptstadt Magdeburg gibt es 
mit Stand vom 31.12.2020 38.696 amtlich ver-
gebene Hausnummern. Diese Hausnummern 
werden in der amtlichen Hausnummerndatei, 
welche durch das Amt für Statistik, Wahlen und 
Digitalisierung geführt wird, fortgeschrieben 
und verwaltet. In dieser Datei ist jede Haus-
nummer ihrem sogenannten Kleinraum zuge-
ordnet. Das heißt, sie ist einer Straße, einem 
Stadtteil, einem Statistischen Bezirk, einem 
Baublock, einer Blockseite, einem Wahlbezirk, 
einem Briefwahlbezirk, einem Wahlkreis, 
einem Kommunalwahlbereich, einem Schulbe-
zirk und einer Sozialregion zugeordnet.

Die Vergabe einer amtlichen Hausnummer 
erfolgt durch den Fachbereich Vermessungs-
amt und Baurecht der Landeshauptstadt 
Magdeburg.

Den rechtlichen Teil einer Hausnummer regelt 
das Baugesetzbuch § 126 Abs. 3 und der § 
10 der Gefahrenabwehrverordnung (auch 
Stadtordnung genannt) der Landeshauptstadt 
Magdeburg vom 29.06.2012.

Seit 1990 kamen auf Grund der regen Bautä-
tigkeit viele Hausnummern und neue Straßen 
hinzu.

So gab es mit Stand vom 31.12.2020 1764 be-
nannte Straßen und Plätze in Magdeburg und 
es kommen immer wieder neue hinzu.
Die Stadtteile mit den meisten Hausnummern 
sind z. B. Ottersleben (3564), Stadtfeld West 
(2840), Sudenburg (2239) sowie Reform 
(2175) gefolgt vom Stadtteil Stadtfeld Ost 
(2129).

Die geringste Anzahl an Hausnummern gibt es 
in den Stadtteilen Sülzegrund (21), Beyen-
dorfer Grund (23) sowie Großer Silberberg 
(32). Der Stadtteil Kreuzhorst ist der einzige 
Stadtteil ohne Bebauung und somit auch ohne 
Hausnummern.

Auf Grund der Nachfrage und auch der Bautä-
tigkeit wurden auch im Jahr 2020 wieder neue 
Baugebiete erschlossen, vorwiegend für den 
Eigenheimbau.

So wurden im Jahr 2020 310 neue Hausnum-
mern vergeben, allein 36 im Stadtteil Diesdorf 
gefolgt von den Stadtteilen Neu Olvenstedt, 
Neue Neustadt, Alte Neustadt und Buckau. 
Nachfolgend ein kleiner Überblick:
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Hausnummervergabe und Neubau in Magdeburg

Stadtteil Anzahl 
Diesdorf 36 
Neu Olvenstedt 35 
Neue Neustadt 30 
Alte Neustadt 26 
Buckau 19 
Sudenburg 19 
Brückfeld 15 
Westerhüsen 14 
Cracau 12 
Altstadt 10 
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Hausnummerneuvergaben nach Stadtteilen 2020
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Abschließend kann festgestellt werden, 
dass die Hausnummer ein ganz wichtiger 
Zuordnungsfaktor für viele Bereiche ist. Eine 
Anmeldung am Wohnort, eine KfZ-Anmeldung 
und auch die Ausstellung einer Lohnsteuer-
karte und Wahlbenachrichtigung sind ohne 
Hausnummer nicht machbar. Ebenso brauchen 
auch die Ver- und Entsorgungsbetriebe (Strom, 
Wasser, Müll, Telefonanbieter etc.) vollständige 
Adressen. Ganz besonders wichtig ist eine 
genaue Anschrift bei Gefahr im Verzug und im 
Rettungswesen, wo Sekunden entscheidend 
sind. Fehlende Hausnummern verzögern im 
Notfall schnelle Hilfe. 

Nicht selten kommt es vor, dass Feuerwehr, 
Rettungsdienst und Polizei die Straße auf und 
ab fahren müssen um die Einsatzstelle zu fin-
den. Auch die Postzusteller und Paketdienste 
hätte ebenfalls arge Probleme, ohne genaue 
Anschrift ihre Sendungen zuzustellen.

Damit die Hausnummerierung auch übersicht-
lich und logisch angeordnet bleibt, kann es 
auch einmal, z. B. auf Grund von Neubebau-
ungen auf unnummerierten Grundstücken, 
zu Umnummerierungen der bestehenden 
Hausnummer kommen. Dieses Thema ist bei 
den Bürgern nicht sehr beliebt, aber seitens 
der Verwaltung nicht immer vermeidbar.

Es ist also wichtig, dass jeder Häuslebauer und 
Gewerbetreibende eine korrekte amtliche An-
schrift hat. Besonders geht der Appell hier an 
Firmen und Betriebe, da hier sehr oft Versäum-
nisse vorliegen. Es gibt Gewerbetreibende, die 
gern mal die Hausnummer selbst vergeben. 
Ein Hausnummernantrag ist schnell ausgefüllt, 
ein Bußgeld tut doch weh. 
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Wege zu den Wahllokalen in der Landeshauptstadt 
Magdeburg
Michael Spandel

Abstand zum Wahllokal

      0m  bis unter 500m

  500m  bis unter 1000m

1000m  bis unter 2000m 

2000m  bis unter 3000m

über 3000m

©Landeshauptstadt Magdeburg, Amt für Statistik, Wahlen und Digitalisierung

Wegstrecke zu den Wahllokalen
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Verteilung der Wahlberechtigten nach Wegstrecke zum Wahllokal

Bei der Bundestagswahl 2021 gab es in der 
Landeshauptstadt Magdeburg 158 Wahllokale 
in 94 Gebäuden. Ein besonderer Aspekt bei der 
Auswahl der Wahllokale ist die gute Erreich-
barkeit. Der folgende Beitrag beschreibt die 
Situation zur Bundestagswahl 2021 mit Blick 
auf die Wegstrecke, die die Wahlberechtigten 
zu ihrem Wahllokal zurücklegen müssen. 

Die am Anfang stehende Abbildung zeigt die 
Wegstrecke von Anschriften mit wahlberechtig-
ter Bevölerung zum zugehörigen Wahllokal. Für 
die Distanzen ergibt sich folgende Verteilung:

Für ein genaueres Bild sollte allerdings 
zusätzlich berücksichtigt werden, wie viele 
Wahlberechtigte an den jeweiligen Anschriften 
wohnen. Da die exakte Zahl der Wahlberech-
tigten nur aus den Wählerverzeichnissen er-
mittelt werden kann und diese aus rechtlichen 
Gründen nur zu Zwecken der Wahl verwendet 
werden dürfen, wurde die Zahl der Wahlbe-
rechtigten über die in Magdeburg mit Haupt-
wohnsitz gemeldeten, mindestens 18 Jahre 
alten Einwohner*innen mit deutscher Staatsan-
gehörigkeit angenähert. Die Verteilung der 
Anzahl der Wahlberechtigten nach Wegstrecke 
zum Wahllokal ist auf der untenstehenden 
Abbildung dargestellt. Es zeigt sich unter 
anderem, dass ca. 85% aller Wahlberechtigten 
eine Wegstrecke von unter einem Kilometer 
zu ihrem Wahllokal haben. Weniger als 0,7% 
aller Wahlberechtigten müssen mehr als zwei 
Kilometer Wegstrecke zu ihrem Wahllokal 
überwinden. Die durchschnittliche Distanz für 

einen Wahlberechtigen zu seinem Wahllokal 
beträgt derzeit rund 645m. 

Es ist zu berücksichtigen, dass bei der 
Festlegung der Wahllokale natürlich weitere 
Aspekte wie Verfügbarkeit und Barrierefrei-
heit eine große Rolle spielen. Nicht immer 
gibt es geeignete bzw. verfügbare Räum-
lichkeiten im Wahlbezirk, sondern nur in 
angrenzenden Wahlbezirken. Weiterhin gibt es 
auch gesetzliche Vorgaben für die Größe der 
zugrundeliegenden Wahlbezirke. Folglich wird 
es insbesondere für die relative weit abseits 
liegenden Anschriften schwierig, die Situation 
in Zukunft zu verbessern. Weiterhin führt die in 
den letzten Jahren immer beliebter gewordene 
Briefwahl eventuell dazu, dass zukünftig Wahl-
bezirke zusammengelegt werden müssen. Ein 
Ziel in den kommenden Jahren ist es dennoch, 
die aktuell gute Situation zu erhalten.

Wegstrecke Anzahl Anschriften  In Prozent

0 m bis unter 500 m 10121 29,82
500 m bis unter 1000 m 15526 45,74
1000 m bis unter 2000 m 7753 22,84
2000 m bis unter 3000 m 481 1,42
Über 3000 m 60 0,18
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Bald ist es wieder so weit: das Oberhaupt 
der Landeshauptstadt Magdeburg wird neu 
gewählt. Der*die Hauptverwaltungsbeamt*in, 
in Magdeburg Oberbürgermeister*in (OB) 
genannt, wird am 24. April 2022 für eine 
Amtszeit von sieben Jahren gewählt. Falls 
ein zweiter Wahlgang erforderlich sein sollte, 
findet dieser am 8. Mai 2022 statt.

Aktives Wahlrecht
Mitbestimmen dürfen alle, die am Wahltag seit 
mindestens drei Monaten ihren Hauptwohnsitz 
in der Ottostadt haben oder sich hier sonst 
gewöhnlich aufhalten, das 16. Lebensjahr 
vollendet haben, nicht vom Wahlrecht aus-
geschlossen sind und Deutsche im Sinne von 
Art. 116 Grundgesetz oder EU-Bürger*innen 
sind. Alle Menschen, die diese Bedingungen 
erfüllen, dürfen am 24. April 2022 ihr aktives 
Wahlrecht ausüben.

Doch was ist eigentlich mit dem passiven 
Wahlrecht? 

Was müssen Sie tun, wenn Sie am Wahltag 
nicht nur zur Urne schreiten wollen, sondern 
als Oberbürgermeister*in aktiv die Entwicklung 
der Stadt mitbestimmen möchten? 
Kurz: Wie kommt Ihr Name auf den Stimmzet-
tel? Dieser Frage wird im Folgenden entlang 
der wichtigsten Punkte nachgegangen, welche 
in Abb. 1 als Fragen an Sie formuliert sind.

Wie werde ich Oberbürgermeister*in?
Lina Kirschner

Ihr Name auf dem 
Stimmzettel

Lässt der GWA Ihre 
Bewerbung zu?

Haben Sie alles 
fristgerecht 
eingereicht?

Sind Sie wählbar?

Haben Sie 
ausreichend 

Unterstützung?

Wählbarkeit
Die Wählbarkeit ist Ihr passives Wahlrecht, also 
Ihr Recht, gewählt zu werden. 
Wenn Sie…
• Deutsche*r im Sinne des Artikels 116 des 

Grundgesetzes bzw. Staatsangehörige*r 
eines anderen Mitgliedstaates der Euro-
päischen Union sind,

• die Gewähr dafür bieten, dass Sie jeder-
zeit für die freiheitlich demokratische 
Grundordnung im Sinne des GG und der 
Landesverfassung von Sachsen-Anhalt 
eintreten,

• nicht von der Wählbarkeit ausgeschlossen 
sind,

• am Wahltag das 21., aber noch nicht das 
67. Lebensjahr vollendet haben,

dann erfüllen Sie wahlrechtlich relevante 
Voraussetzungen, um als Kandidat*in bei der 
OB-Wahl antreten zu dürfen.

Woher wissen Sie nun, dass Sie nicht von der 
Wählbarkeit ausgeschlossen sind?

Laut § 40 Abs. 2 Kommunalverfassungsgesetz 
Land Sachsen-Anhalt (KVG) ist von der Wähl-
barkeit ausgeschlossen, wer u. a. die Wählbar-
keit infolge eines Richterspruchs verloren hat 
oder vom Wahlrecht ausgeschlossen ist.

Ob Sie wählbar sind, erfahren Sie beim Team 
des Magdeburger Meldewesens (Bereich 
Backoffice). Dieses prüft und bestätigt ggf. Ihre 
Wählbarkeit. Das Team zur Überprüfung der 
Wählbarkeit erreichen Sie für eine Terminab-

sprache unter EDV@ewo.magdeburg.de. Das 
Formular zur Bescheinigung der Wählbarkeit 
erhalten Sie auf Nachfrage beim Wahlamt 
Magdeburg (wahlamt@stat.magdeburg.de) 
und finden es zum Download auf unserer Web-
seite (www.magdeburg.de/wahlen). 

Unterstützung
Möchten Sie die Geschicke Magdeburgs als 
Oberbürgermeister*in lenken, müssen Sie bei 
der Einreichung Ihrer Bewerbung nachweisen, 
dass Ihre Kandidatur von Magdeburger*innen 
unterstützt wird und damit als ernsthaft ange-
sehen werden kann. Sie reichen Ihre Bewer-
bung entweder als Einzelbewerbung ein oder 
als Bewerbung mit der Unterstützung einer 
Partei oder Gruppierung (Wähler*innengruppe)

Abb. 1. Grober Entscheidungspfad für die Bewerbung als Oberbürgermeister*in. Können die Fragen mit Ja beantwortet werden, so können 
die Namen der Kandidierenden auf den Stimmzettel gedruckt werden. GWA: Gemeindewahlausschuss
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Unterstützung durch eine Partei 
oder Gruppierung
Wird Ihre Kandidatur von einer Partei oder 
Gruppierung (Wähler*innengruppe) unterstützt, 
erhalten Sie durch diese eine Unterstützungs-
erklärung. Diese muss in einem Verfahren nach 
§ 24 Kommunalwahlgesetz Land Sachsen-
Anhalt (KWG) abgegeben worden sein. Das be-
deutet, dass wahlberechtigte Mitglieder oder 
Delegierte der Sie unterstützenden Partei oder 
Gruppierung Sie in einer geheimen Abstim-
mung als OB-Kandidat*in bestimmt haben. Die 
Niederschrift zum Ablauf dieser Abstimmung 
reichen Sie mit Ihrer Bewerbung ein. Das For-
mular dafür erhalten Sie beim Wahlamt.

Sie können sich auch von mehreren Parteien 
unterstützen lassen, die eine Wahlvorschlags-
verbindung eingehen. Dieser gemeinsame 
Support muss ebenfalls gemäß § 24 KWG 
durch eine entsprechende Niederschrift nach-
gewiesen werden.

War die Sie unterstützende Partei oder Grup-
pierung am 4. November 2021, d. h. am Tag 
der Bestimmung des Wahltages, ununterbro-
chen im Magdeburger Stadtrat, im Landtag von 
Sachsen-Anhalt oder dem Bundestag auf Grund 
eigener Wahlvorschläge vertreten, benötigen 
Sie keine weiteren Unterlagen. Wenn die ge-
nannten Bedingungen nicht zutreffen oder Sie 
Einzelbewerber*in sind, müssen Sie sogenann-
te Unterstützungsunterschriften sammeln.

Unterstützungsunterschriften
Durch Unterstützungsunterschriften (UU) 
zeigen Sie, dass unter den Wahlberechtigten 
mindestens 100 sind, die Ihre Kandidatur 
befürworten. 

Müssen Sie gemäß § 21 KWG min. 100 gül-
tige Unterstützungsunterschriften vorlegen, 
fordern Sie beim Wahlamt die Ausstellung des 
Formblattes zum Sammeln dieser an. Bei der 
Anforderung teilen Sie dem Wahlamt folgende 
Angaben mit:

• Familienname und Vorname(n) von der 
sich um das Amt bewerbenden Person 
und

• ggf. Name und Kurzbezeichnung bzw. 
Kennwort der Partei oder Gruppierung, 
die die Bewerbung unterstützt sowie

• ggf. die Bestätigung, dass der*die 
Bewerber*in bereits nach § 24 Abs. 1 
KWG aufgestellt worden ist.

Sobald das Wahlamt Ihnen das Formblatt 
zur Verfügung gestellt hat, können Sie auf 
Unterschriftenjagd gehen. Wichtig zu beachten 
ist, dass eine UU persönlich und handschriftlich 
erfolgen muss. Es darf nur unterschreiben, wer 
bereits im Zeitpunkt der Unterschrift wahlbe-
rechtigt ist. Wer wahlberechtigt ist, steht im 

zweiten Absatz dieses Berichts (#aktivesWahl-
recht). Damit eine UU gültig ist, achten Sie 
beim Sammeln der Unterschriften darauf, dass 
alle Felder ausgefüllt werden und die Schrift 
lesbar ist.

Reichen Sie die Unterstützungsunterschriften 
zur Prüfung im ServiceCenter im Breiten Weg 
222 in Magdeburg ein (ebf. Bereich Backof-
fice). Sie können dort ohne Terminabsprache 
vorbeischauen.

Hinweis: 
1. Für den Fall, dass eine Sie unterstützende 

Person auch noch einem*einer anderen 
Bewerber*in ihre Unterschrift gegeben 
hat, zählt die Unterschrift, die zuerst zur 
Prüfung im Meldewesen eingeht. Reichen 
Sie Ihre gesammelten UU daher schnellst-
möglich ein.

2. Die geprüften UU müssen, wie alle 
anderen Anlagen zur Bewerbung, bis zum 
28. März 2022 um 18:00 Uhr im Wahlamt 
eingegangen sein.

Einreichung der Unterlagen
Damit Ihre Bewerbung berücksichtigt werden 
kann, müssen Sie alle erforderlichen Unterla-
gen schriftlich und im Original bis spätestens 
Montag, den 28. März 2022 um 18:00 Uhr 
im Wahlamt Magdeburg eingereicht haben.

Ihre Bewerbung richten Sie an  
 Dr. Tim Hoppe, 
 den Gemeindewahlleiter 
 der Landeshauptstadt Magdeburg.

Am Tag der Einreichungsfrist wird bis 18 Uhr 
eine Mitarbeiterin des Wahlamtes vor Ort die 
Bewerbungen entgegennehmen.

Kontakt Wahlamt:  
 Julius-Bremer-Straße 10 in 39104  
 Magdeburg im 6. OG

E-Mail: wahlamt@stat.magdeburg.de 

Tel.: 0391 540–2808

Postanschrift:
 Gemeindewahlleiter
 der Landeshauptstadt Magdeburg
 39090 Magdeburg

Hinweis: Zur Überprüfung der UU oder zur 
Bescheinigung der Wählbarkeit ist das Team 
vom Meldewesen am Montag, den 28.03.2022 
ebenfalls bis kurz vor 18 Uhr erreichbar. Sie 
sollten die Unterlagen jedoch möglichst früh-
zeitig im Wahlamt einreichen. Gegebenenfalls 
bestehende Mängel können dann meist noch 
ausgeglichen werden. 

Überprüfung der Unterlagen
Haben Sie Ihre Bewerbung eingereicht, wird 
diese von den Mitarbeitenden des Wahlamtes 
geprüft. Tauchen in diesem Prozess Fragen auf, 
wird das Wahlamt Kontakt mit Ihrer Vertrau-
ensperson aufnehmen.

Vertrauenspersonen
Die Vertrauensperson (VP) und ihre Stellver-
tretung benennen Sie bei der Einreichung 
Ihrer Unterlagen. Sowohl die VP als auch 
ihre Stellvertretung dürfen jeweils für sich 
berechtigt, verbindliche Erklärungen abgeben 
und entgegennehmen (§ 31  Kommunalwahl-
ordnung Land Sachsen-Anhalt, KWO). Wählen 
Sie daher Personen aus, zu denen Sie großes 
Vertrauen haben. Die Vertrauenspersonen 
sollten für das Wahlamt zudem gut erreichbar 
sein, damit mögliche Fragen schnell geklärt 
werden können.

Wichtig zu wissen ist: 
eine (stellvertretende) VP darf nicht in 
den Gemeindewahlausschuss oder als 
Wahlhelfer*in berufen werden. Auch Sie selbst 
als OB-Kandidat*in dürfen kein Wahlehrenamt 
ausüben.

Zulassung der Bewerber*innen
Nach der Prüfung der eingereichten Bewer-
bungen entscheidet der Gemeindewahlaus-
schuss (GWA) am 29. März 2022 in öffentlicher 
Sitzung über die Zulassung der eingereichten 
Bewerbungen. 

Wann wird eine Bewerbung zurückgewiesen?

Eine Bewerbung wird durch den GWA zurück-
gewiesen, wenn die Form oder Frist nicht 
eingehalten wurde oder die sich bewerbende 
Person nicht wählbar oder feststellbar ist. Soll-
te Ihre Bewerbung nicht zugelassen werden, 
können Sie als Bewerber*in binnen zwei Tage 
nach der Zulassungssitzung Beschwerde beim 
GWA einreichen.

Zu der Zulassungssitzung wird auch Ihre 
Vertrauensperson eingeladen. Diese kann bei 
Bedarf Stellung nehmen oder Fragen beant-
worten.

Erstellung des Stimmzettels
Erfolgt kein Einspruch gegen die Entscheidung 
des GWA innerhalb der vorgegebenen Zeit, 
werden die zugelassenen Kandidierenden im 
Amtsblatt der Landeshauptstadt veröffentlicht, 
und alsbald werden die Stimmzettel mit den 
durch den GWA bestimmten Angaben zu den 
Kandidierenden gedruckt. 
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Wahlwerbung
Damit möglichst viele Wahlberechtigte Ihnen 
ihre Stimme geben, werden Sie eventuell 
Wahlplakate aufhängen wollen. Beachten Sie 
bei der sogenannten Wahlsichtwerbung (Wahl-
werbung) bitte u. a. Folgendes:

• drei Monate vor der Wahl dürfen Sie 
Wahlsichtwerbung anbringen, innerhalb 
von zwei Wochen nach der Wahl müssen 
Sie diese entfernen

• Wahlwerbung sollte mind. 20 m entfernt 
vom Eingang der Wahllokale hängen

• im, am und vor dem Gebäude, in dem 
sich ein Wahllokal befindet, ist Wahlwer-
bung am Wahltag verboten

• schauen Sie unbedingt in die Sondernut-
zungssatzung zur Wahlsichtwerbung

• Wahlwerbung beim Tiefbauamt anmel-
den (anzeigen): 

        Tiefbauamt@tba.magdeburg.de 

Was Sie sonst noch wissen sollten
• Die in Ihrer Bewerbung gemachten 

Angaben zu Ihrer Person werden z. T. 
öffentlich im Amtsblatt bekanntgemacht 
(vgl. § 36 KWO).

• Die Wahl wird nach den Grundsät-
zen der Mehrheitswahl durchgeführt.               

Das bedeutet, dass Sie dann gewählt 
sind, wenn Sie mehr als die Hälfte der 
gültigen Stimmen erhalten haben.

• Die Amtszeit beträgt sieben Jahre.
• Der Amtsantritt des*der neuen OB ist für 

den 1. Juli 2022 vorgesehen.
• Das „Gehalt“ ist in die Besoldungsstufe 

B8 eingestuft.
 
Rechtliche Hinweise
Rechtsgrundlagen für die OB-Wahl sind insbe-
sondere:

• Kommunalverfassungsgesetz Land 
Sachsen-Anhalt (KVG)

• Kommunalwahlgesetz Land Sachsen-
Anhalt (KWG)

• Kommunalwahlordnung Land Sachsen-
Anhalt (KWO)

Das Wahlamt Magdeburg übernimmt 
keine Rechtsberatung für Parteien, 
Wähler*innengruppen oder Kandidierende. 
Die in diesem Beitrag versammelten Hinweise 
sollen die Vorbereitung zur Einreichung von 
Bewerbungen erleichtern und dienen der 
allgemeinen Information von Kandidierenden. 
Sie erheben nicht den Anspruch der Vollstän-
digkeit.

Zusammenfassung
Wie werde ich Oberbürgermeister*in? lautet 
die Überschrift dieses Beitrags. Das Verhalten 
der Wahlberechtigten können wir Ihnen zwar 
nicht vorhersagen, damit Sie aber überhaupt 
auf dem Stimmzettel auftauchen, müssen ver-
schiedene Bedingungen erfüllt sein (s. Abb. 1):
1. Sie müssen wählbar sein,
2. Sie benötigen Unterstützung,

• z. B. von einer (etablierten) 
Partei

• und/oder von mind. 100 
Wahlberechtigten (#UU),

3. Sie müssen bis spät. 28. März 2022  
 um 18 Uhr alle erforderlichen Unter- 
 lagen beim Wahlamt Magdeburg  
 eingereicht haben,
4. der GWA muss Ihre Bewerbung zu- 
 lassen und es darf dagegen kein  
 berechtigter Einspruch eingehen.

Alle erforderlichen Unterlagen für eine Bewer-
bung finden Sie auf 

www.magdeburg.de/wahlen 

oder erhalten diese auf Anfrage beim Wahlamt 
(Kontakt s. o.).

https://www.magdeburg.de/loadDocument.phtml?ObjSvrID=37&ObjID=10159&ObjLa=1&Ext=PDF&_sm_au_=iVVN0H22r1vvWLbj2cB8WLH38fp3q
https://www.magdeburg.de/loadDocument.phtml?ObjSvrID=37&ObjID=10159&ObjLa=1&Ext=PDF&_sm_au_=iVVN0H22r1vvWLbj2cB8WLH38fp3q
mailto:Tiefbauamt%40tba.magdeburg.de?subject=
http://www.magdeburg.de/wahlen
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Der vorliegende Bericht informiert vor allem 
über die ausländische Bevölkerung der Landes-
hauptstadt Magdeburg. Dazu gehören alle Per-
sonen, welche die deutsche Staatsangehörig-
keit laut Artikel 116 Abs. 1 des Grundgesetzes 
nicht besitzen, einschließlich Staatenloser und 
Personen mit ungeklärter Staatsangehörigkeit. 

Davon abweichend zählen zur Bevölkerung 
mit Migrationshintergrund zusätzlich eingebür-
gerte Personen und Spätausgesiedelte, aber 
auch in Deutschland geborene Ausländer und 
Ausländerinnen (die die deutsche Staatsan-
gehörigkeit durch Geburt erworben haben) 
sowie alle in Deutschland mit deutscher 
Staatsangehörigkeit Geborene mit mindestens 
einem zugezogenen oder als ausländische 
Person in Deutschland geborenen Elternteil. Im 
Gegensatz zur Staatsangehörigkeit lässt sich 
der Migrationshintergrund einer Person nicht 
direkt aus dem Melderegister abrufen. Daher 
wird die Zahl der Menschen mit Migrationshin-
tergrund in Magdeburg mit einem statistischen 
Verfahren durch Kombination mehrerer im 
Einwohnermelderegister gespeicherter Merk-
male (wie Staatsangehörigkeit und Geburtsort) 
ermittelt. Es handelt sich also um abgeleitete 
Näherungswerte, was bei der Verwendung der 
Daten zu berücksichtigen ist. 

Zum Stichtag 31.12.2020 waren 239 408 
Personen mit Hauptwohnsitz in Magdeburg 
gemeldet, von denen 23 794 keine deutsche 
Staatsangehörigkeit besaßen; ihr Anteil an der 
Gesamtbevölkerung erhöhte sich damit auf 
9,9 Prozent. Entsprechend der Auswertung mit 
dem o.g. Verfahren können außerdem 9 868 

deutsche Staatsangehörige zur Gruppe der Be-
völkerung mit Migrationshintergrund gerechnet 
werden. Ihr Anteil lag somit bei 4,1 Prozent. In 
Tabelle 11 finden sich detaillierte Angaben zur 
Migrationsbevölkerung nach Stadtteilen.

Während also die Zahl der deutschen Einwoh-
nerinnen und Einwohner seit 2014 rückläufig 
ist, steigt die der ausländischen Bevölkerung 
seit Jahren an. Im Jahr 2020 steht einer Abnah-
me der deutschen Bevölkerung um 1 995 ein 
Zuwachs der Angehörigen anderer Nationen 
um 456 gegenüber. Im Vergleich zum Vorjahr 
hat die Zahl der Personen mit rumänischer 
Staatsangehörigkeit am stärksten zugenom-
men, sie erhöhte sich um 151 auf nun 1 854. 
Dennoch bilden die syrischen Staatsange-
hörigen mit 5 319 nach wie vor die größte 
Nationalitätengruppe unter der ausländischen 
Bevölkerung (+42). Eine Zeitreihe zur Ent-
wicklung ausgewählter Nationalitäten enthält 
Tabelle 7.

In den Tabellen 3 bis 5 werden die natürli-
chen Bewegungen (Geburten und Sterbefälle) 
und die Wanderungsbewegungen (Zu- und 
Wegzüge) sowie die Eheschließungen der 
deutschen und der ausländischen Bevölkerung 
gegenübergestellt. Grundlage der Auswer-
tungen sind neben den im Einwohnermelde-
register gespeicherten Daten Angaben des 
Statistischen Landesamtes Sachsen-Anhalt. 
Dabei weichen die Zahlen des Landesamtes 
von denen, die direkt aus dem Einwohnermel-
deregister gewonnen werden (und z. B. in der 
Bevölkerungsbroschüre zu finden sind), ab. Die 
jeweilige Quelle ist in den Tabellen angege-

ben.  Die Differenzen zwischen den Angaben 
der Stadt und des Statistischen Landesamtes 
beruhen unter anderem auf dem größeren 
zeitlichen Abstand der Veröffentlichung. Die 
Zahlen aus dem Einwohnermelderegister 
liegen zwar sehr zeitnah vor, jedoch können 
verspätet gemeldete Bewegungen nicht mehr 
einbezogen werden. Die Veröffentlichung des 
Statistischen Landesamtes berücksichtigt einen 
großen Teil dieser späten Meldungen und liegt 
deshalb in der Regel erst ca. 9 Monate nach 
Jahresende vor.

Mit zunehmendem Ausländeranteil der 
Magdeburger Bevölkerung steigt auch der 
positive Einfluss dieser Bevölkerungsgruppe 
auf die Geburtenentwicklung. Im Jahr 1995 
hatten 2,4 % der Magdeburger eine auslän-
dische Staatsangehörigkeit; ihr Anteil an den 
Geburten betrug 2,5 %. 2020 liegt der Anteil 
ausländischer Personen an der Gesamtbevöl-
kerung bei 9,9 % und nahezu jedes fünfte 
Neugeborene der Landeshauptstadt besitzt 
keine deutsche Staatsangehörigkeit. Dabei ist 
außerdem zu beachten, dass seit der Änderung 
des Staatangehörigkeitsrechts im Jahr 2000 für 
in Deutschland geborene Kinder ausländischer 
Eltern gilt, dass sie unter bestimmten Voraus-
setzungen bereits bei der Geburt die deutsche 
Staatsangehörigkeit erhalten. Die Zahl der 
Sterbefälle ist in dieser Bevölkerungsgruppe 
nach wie vor gering, was bei dem niedrigen 
Prozentsatz alter Menschen nicht verwundert. 
Nur 1,4 % aller 2020 verstorbenen Magde-
burger und Magdeburgerinnen hatten keine 
deutsche Staatsangehörigkeit.

Ausländische Bevölkerung in der Stadt Magdeburg 
am 31.12.2020
Christina Ziegler
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©  Landeshauptstadt Magdeburg - Amt für Statistik, Wahlen und Digitalisierung
Quelle: Statistisches Landesamt Sachsen-Anhalt

Entwicklung der Geburtensalden seit 1995

Während sich der Geburtensaldo der deutschen 
Bevölkerung über den gesamten Beobach-
tungszeitraum seit 1995 im negativen Bereich 
bewegt, ist die Bilanz bei den ausländischen 
Staatsangehörigen durchgängig positiv. Auch 
2020 wurden in dieser Gruppe mehr Personen 
geboren als verstarben, womit das Gesamt-
plus von 364 (Quelle: Statistisches Landesamt 
Sachsen-Anhalt) auf dem Niveau des Vorjahres 
liegt.

Die Wanderungsbilanz 2020 ergibt ein ähn-
liches Bild. Der Saldo der Bevölkerung mit 
deutschem Pass ist negativ, der der ausländi-
schen Personen befindet sich mit 270 (Quelle: 
Statistisches Landesamt Sachsen-Anhalt) im 
positiven Bereich. Dieser Wert liegt allerdings 
deutlich unter den Gewinnen der vergangenen 
Jahre.

Über die Entwicklung der ausländischen Bevöl-
kerung auf kleinräumiger Ebene, d. h. bezogen 
auf die Magdeburger Stadtteile, informieren 
die Tabellen 8 bis 10. In Tabelle 11 finden sich 
zusätzlich Informationen zur Bevölkerung mit 
Migrationshintergrund. Die folgende Karte 
verdeutlicht die Verteilung der ausländischen 
Personen im Stadtgebiet, wobei sowohl ihr 
Anteil im jeweiligen Stadtteil als auch die 
absolute Zahl dargestellt wird. 
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Ausländische Bevölkerung mit Hauptwohnsitz in den

Stadtteilen Magdeburgs
(Quelle: Einwohnermelderegister 31.12.2020)

© Landeshauptstadt Magdeburg, Amt für Statistik, Wahlen und Digitalisierung
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©  Landeshauptstadt Magdeburg - Amt für Statistik, Wahlen und Digitalisierung
Quelle: Einwohnermelderegister

Bevölkerungsentwicklung von 1995 bis 2020

Tabelle 1

Hauptwohnsitzbevölkerung in der Stadt Magdeburg von 1998 bis 2020
(Stand: 31.12. des Jahres, Quelle: Einwohnermelderegister)

gesamt männlich weiblich gesamt männlich weiblich Anteil in %

1998 239 481    115 036    124 445    6 339    4 126    2 213    2,6

1999 235 072    112 831    122 241    6 563    4 084    2 479    2,8

2000 231 373    110 896    120 477    6 441    3 844    2 597    2,8

2001 229 714    110 254    119 460    6 668    3 905    2 763    2,9

2002 227 990    109 611    118 379    7 249    4 178    3 071    3,2

2003 227 129    109 304    117 825    7 967    4 539    3 428    3,5

2004 226 610    109 107    117 503    8 103    4 507    3 596    3,6

2005 228 775    110 266    118 509    7 887    4 326    3 561    3,4

2006 229 691    110 936    118 755    7 985    4 336    3 649    3,5

2007 229 631    110 934    118 697    8 004    4 298    3 706    3,5

2008 229 233    110 855    118 378    7 708    4 067    3 641    3,4

2009 229 794    111 518    118 276    7 923    4 213    3 710    3,4

2010 230 979    112 285    118 694    8 162    4 272    3 890    3,5

2011 231 620    112 726    118 894    8 426    4 449    3 977    3,6

2012 232 660    113 373    119 287    9 279    4 926    4 353    4,0

2013 233 669    114 069    119 600    10 199    5 536    4 663    4,4

2014 234 858    115 024    119 834    11 449    6 393    5 056    4,9

2015 238 212    117 223    120 989    14 808    8 633    6 175    6,2

2016 241 134    119 320    121 814    18 735    11 068    7 667    7,8

2017 241 769    119 728    122 041    20 740    12 192    8 548    8,6

2018 242 170    120 015    122 155    22 386    13 004    9 382    9,2

2019 240 947    119 572    121 375    23 338    13 557    9 781    9,7

2020 239 408    118 589    120 819    23 794    13 729    10 065    9,9

2005  Registerbereinigung im Zusammenhang mit Einführung der Zweitwohnungssteuer 

Jahr
Bevölkerung  am Ort der Hauptwohnung darunter ausländische Bevölkerung
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©  Landeshauptstadt Magdeburg - Amt für Statistik, Wahlen und Digitalisierung
Quelle: Einwohnermelderegister

Bevölkerung nach Altersgruppen 2020

 0 bis 6 Jahre  7 bis 17 Jahre

 18 bis 44 Jahre  45 bis 64 Jahre

 ab 65 Jahre

Tabelle 2

Ausländische Bevölkerung mit Hauptwohnsitz in der Stadt Magdeburg von 1999 bis 2020 nach Altersgruppen 
(Stand: 31.12. des Jahres, Einwohnermelderegister)

Anzahl % Anzahl % Anzahl % Anzahl % Anzahl %
1999  564   8,6      792   12,1     4 181   63,7      840   12,8      186   2,8     6 563         
2001  531   8,0      778   11,7     4 281   64,2      852   12,8      226   3,4     6 668         
2003  611   7,7      870   10,9     5 164   64,8     1 017   12,8      305   3,8     7 967         
2005  590   7,5      885   11,2     5 067   64,2     1 012   12,8      333   4,2     7 887         
2007  527   6,6      910   11,4     5 101   63,7     1 123   14,0      343   4,3     8 004         
2009  473   6,0      907   11,4     4 966   62,7     1 228   15,5      349   4,4     7 923         
2011  482   5,7      830   9,9     5 321   63,1     1 420   16,9      373   4,4     8 426         
2012  516   5,6      850   9,2     5 958   64,2     1 547   16,7      408   4,4     9 279         
2013  606   5,9      892   8,7     6 568   64,4     1 706   16,7      427   4,2     10 199         
2014  719   6,3      966   8,4     7 443   65,0     1 874   16,4      447   3,9     11 449         
2015 1 044   7,1     1 446   9,8     9 654   65,2     2 188   14,8      476   3,2     14 808         
2016 1 819   9,7     2 072   11,1     11 787   62,9     2 548   13,6      509   2,7     18 735         
2017 2 238   10,8     2 428   11,7     12 800   61,7     2 732   13,2      542   2,6     20 740         
2018 2 456   11,0     2 579   11,5     13 817   61,7     2 949   13,2      585   2,6     22 386         
2019 2 508   10,7     2 644   11,3     14 442   61,9     3 120   13,4      624   2,7     23 338         
2020 2 550   10,7     2 799   11,8     14 486   60,9     3 287   13,8      672   2,8     23 794         

Deutsche Bevölkerung mit Hauptwohnsitz in der Stadt Magdeburg von 1999 bis 2020 nach Altersgruppen
(Stand: 31.12. des Jahres, Einwohnermelderegister)

Anzahl % Anzahl % Anzahl % Anzahl % Anzahl %
1999 9 002   3,9     27 601   12,1     84 050   36,8     67 970   29,7     39 886   17,5     228 509         
2001 9 498   4,3     23 314   10,5     80 952   36,3     66 626   29,9     42 656   19,1     223 046         
2003 10 058   4,6     19 840   9,1     79 372   36,2     64 202   29,3     45 690   20,8     219 162         
2005 10 596   4,8     17 166   7,8     81 652   37,0     62 002   28,1     49 472   22,4     220 888         
2007 11 159   5,0     14 972   6,8     81 775   36,9     61 230   27,6     52 491   23,7     221 627         
2009 11 760   5,3     14 138   6,4     80 088   36,1     61 270   27,6     54 615   24,6     221 871         
2011 12 468   5,6     14 959   6,7     78 174   35,0     63 097   28,3     54 496   24,4     223 194         
2012 12 698   5,7     15 539   7,0     76 852   34,4     63 277   28,3     55 015   24,6     223 381         
2013 12 977   5,8     16 044   7,2     75 698   33,9     63 482   28,4     55 269   24,7     223 470         
2014 13 135   5,9     16 446   7,4     74 739   33,5     63 436   28,4     55 653   24,9     223 409         
2015 13 125   5,9     17 004   7,6     73 944   33,1     62 980   28,2     56 351   25,2     223 404         
2016 13 211   5,9     17 242   7,8     72 559   32,6     62 348   28,0     57 039   25,6     222 399         
2017 13 155   6,0     17 556   7,9     71 342   32,3     61 270   27,7     57 706   26,1     221 029         
2018 13 042   5,9     17 776   8,1     70 853   32,2     60 032   27,3     58 081   26,4     219 784         
2019 12 665   5,8     18 003   8,3     69 768   32,1     58 686   27,0     58 487   26,9     217 609         
2020 12 358   5,7     18 088   8,4     69 008   32,0     57 347   26,6     58 813   27,3     215 614         

Jahr
Altersgruppen

gesamt0 - 6 Jahre 7 - 17 Jahre 18 - 44 Jahre 45 - 64 Jahre ab 65 Jahre

Jahr
Altersgruppen

gesamt0 - 6 Jahre 7 - 17 Jahre 18 - 44 Jahre 45 - 64 Jahre ab 65 Jahre
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Tabelle 3
Natürliche Bewegungen der Hauptwohnsitzbevölkerung in den Jahren 1999 bis 2020 in Magdeburg
zum jeweils gültigen Gebietsstand    (Quelle: Statistisches Landesamt Sachsen-Anhalt)

Geburten Sterbefälle

Anteil in % Anteil in %
1999 1 578         1 477          101         6,4 2 596         2 582          14         0,5
2001 1 638         1 579          59         3,6 2 616         2 605          11         0,4
2003 1 582         1 498          84         5,3 2 548         2 527          21         0,8
2005 1 763         1 686          77         4,4 2 502         2 485          17         0,7
2007 1 854         1 794          60         3,2 2 641         2 629          12         0,5
2009 1 900         1 831          69         3,6 2 669         2 649          20         0,7
2011 2 043         1 965          78         3,8 2 629         2 616          13         0,5
2012 2 137         2 076          61         2,9 2 657         2 636          21         0,8
2013 2 124         2 020          104         4,9 2 820         2 800          20         0,7
2014 2 125         1 995          130         6,1 2 824         2 799          25         0,9
2015 2 198         2 024          174         7,9 2 919         2 900          19         0,7
2016 2 401         2 065          336         14,0 2 981         2 948          33         1,1
2017 2 310         1 987          323         14,0 3 003         2 965          38         1,3
2018 2 347         1 920          427         18,2 3 236         3 172          64         2,0
2019 2 242         1 874          368         16,4 3 079         3 042          37         1,2
2020 2 132         1 724          408         19,1 3 191         3 147          44         1,4

Tabelle 4
Wanderungsbewegungen der Hauptwohnsitzbevölkerung in den Jahren 1999 bis 2020 in Magdeburg
zum jeweils gültigen Gebietsstand    (Quelle: Statistisches Landesamt Sachsen-Anhalt)

Zuzüge   Wegzüge

Anteil in % Anteil in %
1999 7 783         5 875         1 908         24,5 11 154         9 383         1 771         15,9
2001 7 955         6 230         1 725         21,7 9 916         8 404         1 512         15,2
2003 8 739         6 797         1 942         22,2 8 408         7 220         1 188         14,1
2005 12 120         10 368         1 752         14,5 8 930         6 931         1 999         22,4
2007 10 243         8 573         1 670         16,3 9 143         7 564         1 579         17,3
2009 10 877         9 080         1 797         16,5 9 702         8 016         1 686         17,4
2011 11 380         9 467         1 913         16,8 9 978         8 419         1 559         15,6
2012 11 230         8 878         2 352         20,9 9 760         8 289         1 471         15,1
2013 11 716         8 962         2 754         23,5 10 006         8 125         1 881         18,8
2014 12 679         9 014         3 665         28,9 10 796         8 284         2 512         23,3
2015 14 531         8 491         6 040         41,6 10 509         7 753         2 756         26,2
2016 16 155         8 334         7 821         48,4 13 126         9 077         4 049         30,8
2017 14 835         7 977         6 858         46,2 13 845         8 787         5 058         36,5
2018 13 990         8 036         5 954         42,6 12 871         8 382         4 489         34,9
2019 13 192         7 444         5 748         43,6 13 510         8 504         5 006         37,1
2020 12 694         7 080         5 614         44,2 13 413         8 069         5 344         39,8

2005: Einführung der Zweitwohnungssteuer
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Tabelle 5

Eheschließungen in der Stadt Magdeburg von 1998 bis 2020
(Quelle: Statistisches Landesamt Sachsen-Anhalt)

Anzahl %
1998  988           153          15,5              
1999 1 000           137          13,7              
2000 1 042           147          14,1              
2001  886           126          14,2              
2002  909           128          14,1              
2003  875           111          12,7              
2004  940           118          12,6              
2005  960           96          10,0              
2006  857           75          8,8              
2007  859           63          7,3              
2008  860           57          6,6              
2009  906           61          6,7              
2010  932           45          4,8              
2011  929           49          5,3              
2012  977           60          6,1              
2013  881           39          4,4              
2014  929           14          1,5              
2015  981           69          7,0              
2016 1 011           63          6,2              
2017  949           65          6,8              
2018 1 067           56          5,2              
2019  829           72          8,7              
2020  798           54          6,8              

Tabelle 6

Bevölkerung mit Hauptwohnsitz nach Familienstand 2020
(Stand: 31.12.2020, Quelle: Einwohnermelderegister)

Anzahl % Anzahl %
ledig 13 372          56,2          96 786          44,9          
verheiratet/Lebenspartnerschaft 6 755          28,4          80 978          37,6          
verwitwet/LP verstorben  276          1,2          18 403          8,5          

geschieden/LP aufgehoben  837          3,5          19 413          9,0          

unbekannt 2 554          10,7           34          0,0          

 Person ohne deutsche StaatsangehörigkeitJahr Eheschließungen
darunter mit mindestens einer

Ausländische Bevölkerung Deutsche Bevölkerung
Familienstand

0 20 40 60 80 100
in Prozent
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©  Landeshauptstadt Magdeburg - Amt für Statistik, Wahlen und Digitalisierung
Quelle: Einwohnermelderegister

Bevölkerung nach Familienstand 2019
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Tabelle 7

Ausländer mit Hauptwohnsitz nach ausgewählten Nationalitäten in Magdeburg von 2014 bis 2020
(Stand: 31.12. des Jahres, Quelle: Einwohnermelderegister)
Nationalität 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020
ehem. Jugoslawien  
und Nachfolgestaaten    855     943     935     974    1 034    1 058    1 116    
davon:
   Slowenien, Kroatien  80     102     141     138     147     156     170    
   Bosnien und Herzegowina  80     89     76     84     92     107     119    
   Serbien, Montenegro,
   Kosovo, Mazedonien  1)  695     752     718     752     795     795     827    

Bulgarien  355     412     495     482     498     471     504    
Polen  532     633     745     819    1 005    1 054    1 183    
Rumänien  314     688    1 134    1 495    1 609    1 703    1 854    
Türkei  456     469     512     549     538     586     551    

ehem. Sowjetunion  
und Nachfolgestaaten   2) 2 367    2 459    2 523    2 465    2 508    2 491    2 562    
darunter:
   Russische Föderation  757     799     875     836     846     806     804    
   Ukraine  956     959     945     915     896     875     864    
   Weißrussland  114     109     113     107     112     112     111    
   Kasachstan  103     99     93     90     93     103     100    
   übrige  437     493     497     517     561     595     683    

China  634     627     645     701     701     720     626    
Vietnam  708     719     719     717     745     751     756    
Indien  412     589     843     897     998    1 286    1 313    
Syrien  630    2 195    3 896    4 828    5 292    5 277    5 319    
sonstige 4 186    5 074    6 288    6 813    7 458    7 941    8 010    

Gesamt 11 449    14 808    18 735    20 740    22 386    23 338    23 794    
Anteil an der gesamten
Hauptwohnsitzbevölkerung 4,9     6,2     7,8     8,6     9,2     9,7     9,9     
1) o.g. Staatsangehörigkeiten einschließlich Serbien-Montenegro und ehem. Republik Jugoslawien
2) ehem. Sowjetunion und Nachfolgestaaten: Estland, Lettland, Litauen, Republik Moldau, Sowjetunion, Russische Föderation, Ukraine,
   Aserbaidschan, Weißrussland, Armenien, Georgien, Kasachstan, Kirgisistan, Tadschikistan, Turkmenistan und Usbekistan.
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©  Landeshauptstadt Magdeburg - Amt für Statistik, Wahlen und Digitalisierung
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Tabelle 8
Gesamtbevölkerung der Stadt Magdeburg mit Hauptwohnsitz nach Stadtteilen 2020
(Stand: 31.12.2020, Quelle: Einwohnermelderegister)

männlich weiblich gesamt männlich weiblich gesamt Anteil  in %
01 Altstadt 8 037      8 279      16 316      1 659         1 241         2 900        17,8      
02 Werder 1 559      1 517      3 076       96          64          160        5,2      
04 Alte Neustadt 6 021      5 412      11 433      1 544          992         2 536        22,2      
06 Neue Neustadt 7 909      7 390      15 299      1 775         1 255         3 030        19,8      
08 Neustädter See 5 491      5 737      11 228       997          670         1 667        14,8      
10 Kannenstieg 2 874      3 218      6 092       573          485         1 058        17,4      
12 Neustädter Feld 4 672      4 802      9 474       368          308          676        7,1      
14 Sülzegrund .      .       8      -         -         -         0,0      
18 Nordwest 2 268      2 332      4 600       33          20          53        1,2      
20 Alt Olvenstedt 1 954      1 952      3 906       25          28          53        1,4      
22 Neu Olvenstedt 5 626      5 761      11 387       600          422         1 022        9,0      
24 Stadtfeld Ost 12 397      12 975      25 372       816          647         1 463        5,8      
26 Stadtfeld West 6 907      7 711      14 618       178          194          372        2,5      
28 Diesdorf 1 931      1 908      3 839       21          19         40        1,0      
30 Sudenburg 9 057      8 987      18 044      1 355          985         2 340        13,0      
32 Ottersleben 5 087      5 319      10 406       51          62          113        1,1      
34 Lemsdorf 1 097      1 088      2 185       41          29          70        3,2      
36 Leipziger Straße 7 380      7 858      15 238      1 554         1 196         2 750        18,0      
38 Reform 5 480      6 358      11 838       430          335          765        6,5      
40 Hopfengarten 2 329      2 248      4 577       25          37          62        1,4      
42 Beyendorfer Grund .      .       13      -         -         -         0,0      
44 Buckau 3 182      3 035      6 217       287          198          485        7,8      
46 Fermersleben 1 856      1 710      3 566       262          198          460        12,9      
48 Salbke 2 313      2 147      4 460       288          178          466        10,4      
50 Westerhüsen 1 659      1 632      3 291       83          73          156        4,7      
52 Brückfeld 1 639      1 711      3 350       133          118          251        7,5      
54 Berliner Chaussee 1 170      1 189      2 359       10          15          25        1,1      
56 Cracau 3 979      4 216      8 195       153          145          298        3,6      
58 Prester 1 052      1 024      2 076       7          4          11        0,5      
60 Zipkeleben  130       116       246      -         .         .         0,4      
64 Herrenkrug  651       585      1 236       127          73          200        16,2      
66 Rothensee 1 489      1 382      2 871       102          64          166        5,8      
68 Industriehafen  139       16       155       122         -          122         78,7      
70 Gewerbegebiet Nord  14       7       21      .         .          5         23,8      
72 Barleber See  33       39       72      -         -         -         0,0      
74 Pechau  267       256       523      .         .          5         1,0      

76 Randau-Calenberge  284       271       555      .         .          4         0,7      

78 Beyendorf-Sohlen  642       624      1 266      .         .          9         0,7      

Magdeburg 118 589      120 819      239 408      13 729         10 065      23 794      9,9      
Die Stadtteile 16 - Großer Silberberg und 62 - Kreuzhorst sind unbewohnt.
Werte kleiner 4 werden aus Datenschutzgründen nicht veröffentlicht.

Stadtteil
Bevölkerung  am Ort der Hauptwohnung darunter ausländische Bevölkerung
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Tabelle 9
Ausländische Bevölkerung mit Hauptwohnsitz der Stadt Magdeburg nach Stadtteilen von 2009 bis 2020
(Stand: 31.12. des Jahres, Quelle: Einwohnermelderegister)

2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020
01 Altstadt 1 723  1 739  1 707  1 747  1 815  1 982  2 241  2 332  2 502  2 651  2 831  2 900  
02 Werder  70   74   80   86   101   106   106   124   150   151   178   160  
04 Alte Neustadt 1 104  1 136  1 160  1 282  1 393  1 489  1 900  1 943  2 049  2 374  2 578  2 536  
06 Neue Neustadt  575   577   606   727   798   984  1 673  2 411  2 660  2 841  2 971  3 030  
08 Neustädter See  313   321   396   410   466   562   730  1 249  1 428  1 608  1 680  1 667  
10 Kannenstieg  124   146   158   180   236   346   539   746   740   856   972  1 058  
12 Neustädter Feld  137   140   156   172   216   220   280   489   583   624   613   676  
18 Nordwest  24   26   23   35   42   73   122   43   67   78   68   53  
20 Alt Olvenstedt  20   25   28   31   34   32   29   31   35   39   43   53  
22 Neu Olvenstedt  228   221   218   236   255   275   499   868  1 152  1 011   991  1 022  
24 Stadtfeld Ost  783   831   837   863   896   957  1 084  1 328  1 377  1 466  1 496  1 463  
26 Stadtfeld West  138   152   138   150   165   165   356   262   314   334   350   372  
28 Diesdorf  10   8   13   14   19   21   14   22   19   22   20   40  
30 Sudenburg  757   814   840   977  1 072  1 172  1 217  1 707  1 981  2 073  2 238  2 340  
32 Ottersleben  74   100   103   90   105   104   111   114   114   120   108   113  
34 Lemsdorf  17   25   31   22   32   35   41   52   57   79   65   70  
36 Leipziger Straße  773   720   804   991  1 151  1 236  1 681  1 980  2 211  2 473  2 686  2 750  
38 Reform  131   127   140   135   150   156   234   427   534   640   676   765  
40 Hopfengarten  33   34   47   52   59   50   116   85   70   58   59   62  
44 Buckau  250   267   257   297   306   374   429   516   540   526   495   485  
46 Fermersleben  72   77   75   97   101   130   172   304   369   423   434   460  
48 Salbke  78   72   99   131   141   189   322   543   520   551   438   466  
50 Westerhüsen  27   29   27   31   60   176   156   157   189   188   171   156  
52 Brückfeld  120   124   101   125   116   113   111   157   167   203   246   251  
54 Berliner Chaussee  15   14   15   18   19   17   18   26   24   26   25   25  
56 Cracau  146   159   151   163   156   150   159   222   279   316   305   298  
58 Prester  10   8   12   14   13   11   25   19   27   19   13   11  
60 Zipkeleben -  -  .  -  -  -  .  .  -  -  .  .  
64 Herrenkrug  22   21   21   23   26   40   47   245   240   289   315   200  
66 Rothensee  134   157   166   163   233   266   314   185   232   207   152   166  
68 Industriehafen -  .  .  .  .  .   62   132   92   121   99   122  
70 Gewerbegeb.Nord .  .  .  .   5  .  .  .   4  .  .   5  
74 Pechau .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   5   5  
76 Randau-Calenberge  4   4   4   5   6   7   6   6   6   5   4   4  
78 Beyendorf-Sohlen  7   9   7   6   9   6   9   4   6   10   10   9  

unbekannt

Magdeburg 7 923  8 162  8 426  9 279  10 199  11 449  14 808  18 735  20 740  22 386  23 338  23 794  
Nicht aufgeführte Stadtteile haben keine ausländische Bevölkerung.
Werte kleiner 4 werden aus Datenschutzgründen nicht veröffentlicht.
Die Stadtteile 16 - Großer Silberberg und 62 - Kreuzhorst sind unbewohnt.

  Stadtteil
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Tabelle 10

Ausländische Bevölkerung der Stadt Magdeburg nach Stadtteilen und Altersgruppen 2020
(Stand: 31.12.2020, Quelle: Einwohnermelderegister)

Altersgruppen
0 - 6 Jahre 7 - 17 Jahre 18 - 44 Jahre 45 - 64 Jahre ab 65 Jahre gesamt

01 Altstadt  189          248         1 903          425          135         2 900         
02 Werder  8          9          114          22          7          160         
04 Alte Neustadt  113          151         2 107          143          22         2 536         
06 Neue Neustadt  447          408         1 723          390          62         3 030         
08 Neustädter See  226          289          894          208          50         1 667         
10 Kannenstieg  199          206          505          130          18         1 058         
12 Neustädter Feld  66          76          394          110          30          676         
18 Nordwest -         .          35          11         .          53         
20 Alt Olvenstedt  4         .          23          23         .          53         
22 Neu Olvenstedt  125          131          566          165          35         1 022         
24 Stadtfeld Ost  95          144          897          262          65         1 463         
26 Stadtfeld West  32          38          199          93          10          372         
28 Diesdorf .         .          23          12         -          40         
30 Sudenburg  260          255         1 351          398          76         2 340         
32 Ottersleben  5          4          66          28          10          113         
34 Lemsdorf .         .          40          20          4          70         
36 Leipziger Straße  389          373         1 623          321          44         2 750         
38 Reform  130          133          400          88          14          765         
40 Hopfengarten .         .          35          19         .          62         
44 Buckau  24          46          298          82          35          485         
46 Fermersleben  83          57          245          57          18          460         
48 Salbke  53          86          233          87          7          466         
50 Westerhüsen .          15          104          28         .          156         
52 Brückfeld  28          32          158          32         .          251         
54 Berliner Chaussee -         .          11          10         .          25         
56 Cracau  21          37          174          54          12          298         
58 Prester -         -          7          4         -          11         
60 Zipkeleben -         -         .         -         -         .         
64 Herrenkrug  22         .          143          21         .          200         

66 Rothensee  17          31          89          24          5          166         
68 Industriehafen -         -          113          9         -          122         
70 Gewerbegebiet Nord -         -         .         .         -          5         
74 Pechau -         -         .         .         -          5         
76 Randau-Calenberge -         -         .         .         -         .         
78 Beyendorf-Sohlen -         -          5          4         -          9         

Magdeburg 2 550         2 799         14 486         3 287          672         23 794         
Nicht aufgeführte Stadtteile haben keine ausländische Bevölkerung.
Werte kleiner 4 werden aus Datenschutzgründen nicht veröffentlicht.

  Stadtteil
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Einbürgerungen

Gemäß § 3 Abs.1 Nr. 5 Staatsangehörigkeitsge-
setz erwirbt ein Ausländer durch Einbürgerung 
die deutsche Staatsangehörigkeit.

Die Einbürgerung wird wirksam mit der Aus-
händigung der von der zuständigen Verwal-
tungsbehörde ausgefertigten Einbürgerungs-
urkunde. Vor der Aushändigung ist folgendes 
feierliches Bekenntnis abzugeben: „Ich erkläre 
feierlich, dass ich das Grundgesetz und die Ge-
setze der Bundesrepublik Deutschland achten 
und alles unterlassen werde, was ihr schaden
könnte“ (§ 16 StAG).

Seit 1.1.2000 können Kinder ausländischer 
Eltern, die in Deutschland geboren werden, 
unter bestimmten Voraussetzungen
neben der ausländischen Staatsangehörigkeit 
auch die deutsche erhalten. Nach Erreichen der 
Volljährigkeit müssen sie allerdings erklären, 
welche der beiden Staatsangehörigkeiten sie 
behalten wollen. Geben sie bis zur Vollendung 
des 23. Lebensjahres keine Erklärung ab, geht 
in den meisten Fällen die deutsche Staatsan-
gehörigkeit verloren, da an die Mehrstaatigkeit 
strenge Voraussetzungen geknüpft sind (§§ 4, 
29, 40b, 12 StAG).

Aufgrund einer bevorstehenden Gesetzesän-
derung zum 1.8.1999, nach der Spätaussiedler 
unter bestimmten Bedingungen „automatisch“ 
die deutsche Staatsangehörigkeit erwerben, 
wurden 1998 noch alle bis dahin gestellten 
Anträge auf Einbürgerung dieser Personen-
gruppe abgearbeitet. Daraus ergibt sich die 
hohe Zahl der Einbürgerungen im Jahr 1998.

Tabelle 12
Einbürgerungen in der Stadt Magdeburg
(Quelle: Statistisches Landesamt Sachsen-Anhalt)

Jahr Einbürgerungen Jahr Einbürgerungen
1991 32                2006 98                
1992 116                2007 107                
1993 117                2008 115                
1994 161                2009 78                
1995 210                2010 109                
1996 83                2011 140                
1997 261                2012 142                
1998 545                2013 130                
1999 203                2014 124                
2000 86                2015 136                
2001 89                2016 174                
2002 115                2017 145                
2003 116                2018 97                
2004 96                2019 107                
2005 143                2020 76                
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Einbürgerungen in Magdeburg von 1991 bis 2020
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Magdeburger Wohnungsbau 2020

Gerd Pongratz

Die Magdeburger Baustatistik beschäftigt sich 
mit dem Neu- und Umbau von Gebäuden aller 
Art im Stadtgebiet. Die Bauaktivität ist ein 
Indikator für die wirtschaftliche Situation in 
der Stadt und somit ein Anhaltspunkt für die 
Attraktivität der Landeshauptstadt Magdeburg.
Hier könnte unter anderem der Quadratmeter-
Kaufpreis für Grund und Boden genannt 
werden. Steigt dieser zu stark, sinkt die 
Neubauaktivität. 

Die aktuelle Statistik zur Bautätigkeit für 
das Jahr 2020 zeigt, dass die Aktivitäten bei 
Wohngebäuden (fertiggestellter Neubau) um 
beachtliche 34,7% unter dem Niveau des 
überragenden Vorjahres 2019 lagen. Dies stellt 
damit auch den schwächsten Wert der letzten 
10 Jahre dar. 

Im vergangenen Jahr wurden 205 Wohngebäu-
de und 29 Nichtwohngebäude fertiggestellt. 
Insgesamt wurden damit 361 neue Wohnun-
gen im Stadtgebiet geschaffen. Mit 193 Ge-
bäuden und 199 Wohnungen lag der Anteil von 
Ein- und Zweifamilienhäusern im Bereich ‚Neu-
bau von Wohngebäuden‘ mit 94,1% über dem 
Vorjahresniveau (89,2%). Im Bereich ‚Neubau 
von Mehrfamilienhäusern‘ (Wohngebäude mit 
mehr als 3 Wohnungen) wurden die Vorjahres-
werte bei weitem verfehlt. Wurden 2019 noch 
34 Gebäude mit 384 Wohnungen fertiggestellt, 
waren es im vergangenen Jahr lediglich 12 
Gebäude mit insgesamt 154 Wohnungen. 
Eine im Jahr 2020 fertiggestellte Wohnung 
wies durchschnittlich eine Wohnfläche von 
110,64 qm (Vorjahr: 119,97) auf und besaß im 
Mittel 4,21 Räume (Vorjahr: 4,11). 

Begriffe:

Wohngebäude: >=50% Wohnnutzung
Nichtwohngebäude: >50% gewerbliche 
Nutzung

Ein-/Zweifamilienhaus (EFH/ZFH): 
Im Allgemeinen Wohngebäude für ein oder 
zwei Haushalte; im Unterschied zu Mehrfami-
lienhäusern

Wohnung: dient einer ‚Familie‘ zum Wohnen, 
existiert in verschiedenen Gebäudearten 

Bauüberhang: genehmigte, aber noch nicht 
begonnene / fertiggestellte Bauvorhaben

Fertiggestellte Baumaßnahmen im Neubau 
  Neubau  

Jahr Wohngebäude Nichtwohngebäude alle Gebäude 
  Insgesamt darunter EFH/ZFH 1) Insgesamt Insgesamt 
  Gebäude Wohnungen Gebäude Wohnungen Gebäude Wohnungen Wohnungen Wohnfläche 
                in qm 

2010  226   287   214   219   26   2   289  37 070  
2011  222   304   211   220   28   3   307  39 355  
2012  241   313   223   225   18  -  313  40 062  
2013  300   448   277   284   40   2   450  53 263  
2014  266   368   253   258   29   4   372  46 379  
2015  271   345   259   266   20   1   346  47 657  
2016  264   362   258   265   30   4   366  46 515  
2017 248   428    223   230   32   2   430  51 097  
2018 253 337 240 244 28 - 337 44 128 
2019 314 673 280 289 29 19 692 83 022 
2020 205 353 193 199 29 8 361 39 942 

 
1) EFH/ZFH sind Wohngebäude mit 1 - 2 Wohnungen (Eigenheime) 

 
Die nachfolgende Grafik zeigt die Verteilung 
der 361 neu erbauten Wohnungen nach der An-
zahl ihrer Räume, wobei anzumerken ist, dass 
in der ‚Gebäudestatistik‘ Küchen ebenfalls als 
eigenständige Räume gezählt werden. So wird 
aus einer ‚üblichen‘ 3-Raum-Wohnung eine 
‚statistische‘ 4-Raum-Wohnung. 
Baukosten im Sinne der Bautätigkeitsstatistik 
umfassen die Kosten der Baukonstruktionen 
einschließlich Erdarbeiten und baukonstruktive 
Einbauten, sowie die Kosten der technischen 
Anlagen. Die durchschnittlich veranschlagten 
Kosten des fertiggestellten Bauwerks lagen 
2020 für Ein- und Zweifamilienhäuser bei 
199.363€ (Vorjahr 184.964€). Betrachtet man 
in diesem Zusammenhang die veranschlagten 
Kosten für in 2020 genehmigte, also noch nicht 
fertiggestellte Bauvorhaben im Einfamilien-
hausbereich, steigt dieser Wert auf 222.229€.

9,1%

19,4%

7,8%

13,3%
20,5%

20,8%

9,1%

1 Raum 2 Räume 3 Räume
4 Räume 5 Räume 6 Räume
7 Räume und mehr

©  Landeshauptstadt Magdeburg - Amt für Statistik, Wahlen und Digitalisierung

Neubau Wohnungen nach Zahl der Räume (einschl. Küchen)
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Im Bereich ‚Sanierung / Um- und Ausbau‘ 
von bestehenden Gebäuden konnte das 
Vorjahresniveau gehalten werden. Bei dieser 
Art der Baumaßnahmen verändert sich in 
erster Linie die Anzahl der Räume oder der 
Zuschnitt einer Wohnung. So wurden die 
Baumaßnahmen an 111 Wohngebäuden 
(Vorjahr 123) und 24 Nichtwohngebäuden 
(Vorjahr 20) abgeschlossen und im Saldo 145 
neue Wohnungen geschaffen (Vorjahr 95). 
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fertiggestellte Baumaßnahmen an bestehenden Gebäude
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Bauvorhaben alle Gebäude

Neubau Umbau Bauüberhang

Um die gesamte Bautätigkeit der Bereiche 
‚Neubau‘ und ‚Sanierung / Um- und Ausbau‘ 
abzubilden, dürfen nicht nur die abgeschlosse-
nen Bauvorhaben betrachtet werden, sondern 
es müssen auch alle Vorhaben im ‚Bauüber-
hang‘ berücksichtigt werden. Im Bauüberhang 
werden alle Bauvorhaben erfasst, die entwe-
der noch nicht begonnen wurden (hier liegt 

zumindest eine Baugenehmigung vor) bzw. 
sie waren zum Stichtag 31.12.2020 noch nicht 
fertiggestellt. Führt man alle Zahlen der Bautä-
tigkeit (Neubau, Sanierung / Um- und Ausbau, 
Bauüberhang) zusammen, ergibt sich für die 
letzten 10 Jahre die oben aufgeführte Grafik. 
Insgesamt konnte die Gesamtbautätigkeit in 
2020 den steigenden Trend der letzten Jahre 

nicht fortsetzen. Im Vergleich zum Vorjahr fiel 
die Jahresgesamtleistung um 7,1%. Von den 
1227 Bauvorhaben (Vorjahr 1321) entfallen 
234 auf den Neubau von Gebäuden (Vorjahr 
343), 135 auf den Um- / Ausbau oder Sanie-
rung von Gebäuden (Vorjahr 143) und 858 
Bauvorhaben fallen in die Kategorie ‚Bauüber-
hang‘ (Vorjahr 835). 

Die Kategorie ‚Bauüberhang‘ lässt sich in drei 
weitere Bauphasen unterteilen:
1. „noch nicht begonnen“ – hier liegt ledig-

lich eine Baugenehmigung vor, es wurde 
aber noch nicht begonnen bzw. kein 
Baubeginn angezeigt (485 Fälle);

2. „noch nicht unter Dach“ – hier wurde 
begonnen und erste Arbeiten ausgeführt 
(209); 

3. „unter Dach (rohbaufertig)“ – hier ist das 
Gebäude als solches „fertig“, es können-
aber noch Fenster, Türen oder Putz fehlen 
(164 Fälle).
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Bauüberhang nach Baufortschritt

noch nicht begonnen
noch nicht unter Dach
unter Dach (rohbaufertig)

Auffällig ist der große Anteil an Bauvorhaben 
der Kategorie 1 (noch nicht begonnen), der ein-
deutig zu Lasten der Kategorie 2 und 3 geht. 
Dies könnte ein Indiz dafür sein, dass einerseits 
steigende Baukosten (Kosten übersteigen das 
geplante Budget) den Baustart verzögern und/
oder andererseits am Bau beteiligte Firmen 
Kapazitätsengpässe haben, um die Bauvorha-
ben umzusetzen. 

63,2%

35,6%

1,2%

EFH / ZFH MFH Nichtwohngebäude
©  Landeshauptstadt Magdeburg - Amt für Statistik, Wahlen und Digitalisierung

Gebäudeanzahl

17,5%

81,6%

0,8%

EFH / ZFH MFH Nichtwohngebäude
©  Landeshauptstadt Magdeburg - Amt für Statistik, Wahlen und Digitalisierung

Wohnungsanzahl

Der Gesamtbestand an ‚Gebäuden mit Wohn-
raum‘ in Magdeburg stieg 2020 auf 35.531.
Bei den Wohngebäuden stellten zum 
31.12.2020 die EFH/ZFH mit 22.733 Gebäuden 
einen Anteil von 63,2% des Gesamtbestands 
(ohne Wohnheime). Allerdings befinden sich 

in ihnen nur 25.437 Wohnungen, was einem 
Anteil von nur 17,5% am Gesamtwohnungs-
bestand von 143.817 Wohnungen ausmacht. 
Mehrfamilienhäuser, Wohngebäude mit mehr 
als 2 Wohnungen kommen mit 12.798 Gebäu-
den auf einen Anteil von 35,6% und stellen 

mit 118.380 Wohnungen 81,6% am Gesamtbe-
stand. Nichtwohngebäude, also Gebäude mit 
überwiegend gewerblicher Nutzung, stellten 
mit 423 Gebäuden und insgesamt 1175 Woh-
nungen den kleinsten Anteil dar.

Fazit:
Nach dem überdurchschnittlichen Jahr 2019 
konnte die Gesamtbauleistung in Magdeburg 
nicht nur, nicht mehr gesteigert werden, 
sondern fiel auch auf den niedrigsten Wert der 
vergangenen 10 Jahre. So lag das Fertigstel-
lungsvolumen im Neubau gerade einmal bei 
80% des 10-jährigen Durchschnitts. Selbst 
bei den in 2020 erteilten Baugenehmigungen 

für Neubauvorhaben erreichten wir nur ca. 
85%. Man könnte jetzt auf die besonderen 
Umstände im Pandemiejahr 2020 verweisen, 
allerdings lag die Anzahl der fertiggestellten 
Umbauten im langjährigen Mittel, was darauf 
schließen lässt, dass Corona im Bausektor 
keine größer einschränkende Rolle spielte. 
Hemmnisse für den Neubau dürften vor allem 
die gestiegenen Herstellungskosten, also 

Grundstückskauf und Baukosten, sein. So stie-
gen unter anderem die geplanten Baukosten 
(Planungsbudget) für in 2020 fertiggestellte 
EFH um 7,8% im Verhältnis zum Vorjahr. Und 
eine weitere Baukostensteigerung von 23,7% 
ist bei den Planungsbudgets für in 2020 
genehmigten EFH (Fertigstellung ab Jahr 2021) 
zu erkennen.

Anteil am Gesamtbestand 2020



Statistischer Quartalsbericht 3/2021 Landeshauptstadt Magdeburg

Beiträge 29

Fertiggestellte Baumaßnahmen an Gebäuden nach Stadtteilen 

2020 Gebäude mit Wohnraum (ohne Wohnheime) alle Gebäudearten 

  Neubau Abriss / Teilabriss Sanierung / Umbau 

STT Gebäude WE Gebäude WE Gebäude WE alt WE neu WE Zu-/Abgang 

  01 Altstadt 5 48 0 0 18 70 162 92 

  02 Werder 1 5 0 0 0 0 0 0 

  04 Alte Neustadt 1 2 1 1 0 0 0 0 

  06 Neue Neustadt 16 23 3 15 9 46 40 -6 

  08 Neustädter See 1 1 0 0 0 0 0 0 

  10 Kannenstieg 1 1 0 0 1 30 30 0 

  12 Neustädter Feld 8 8 2 2 3 26 14 -12 

  14 Sülzegrund 0 0 0 0 0 0 0 0 

  16  Großer Silberberg 0 0 0 0 0 0 0 0 

  18 Nordwest 2 2 0 0 7 7 10 3 

  20 Alt Olvenstedt 2 2 0 0 0 0 0 0 

  22 Neu Olvenstedt 6 67 3 30 0 0 0 0 

  24 Stadtfeld Ost 0 0 1 1 11 96 93 -3 

  26 Stadtfeld West 19 19 2 2 6 18 17 -1 

  28 Diesdorf 62 70 1 2 3 4 4 0 

  30 Sudenburg 9 16 18 207 5 37 44 7 

  32 Ottersleben 12 13 4 6 8 8 8 0 

  34 Lemsdorf 0 0 0 0 0 0 0 0 

  36 Leipziger Straße 0 0 0 0 4 32 52 20 

  38 Reform 4 4 0 0 2 5 2 -3 

  40 Hopfengarten 0 0 0 0 3 4 2 -2 

  42 Beyendorfer Grund 0 0 0 0 0 0 0 0 

  44 Buckau 5 20 0 0 4 8 37 29 

  46 Fermersleben 0 0 0 0 1 6 5 -1 

  48 Salbke 3 3 2 2 8 15 20 5 

  50 Westerhüsen  20 21 2 2 1 1 0 -1 

  52 Brückfeld 4 5 0 0 8 66 85 19 

  54 Berliner Chaussee 7 7 2 2 3 3 3 0 

  56 Cracau 2 7 0 0 1 4 4 0 

  58 Prester 2 2 0 0 0 0 0 0 

  60 Zipkeleben 1 1 0 0 0 0 0 0 

  64 Herrenkrug 3 3 0 0 1 0 4 4 

  66 Rothensee 6 6 0 0 9 44 39 -5 

  68 Industriehafen 0 0 0 0 0 0 0 0 

  70 Gewerbegebiet Nord 0 0 0 0 0 0 0 0 

  72 Barleber See 0 0 0 0 0 0 0 0 

  74 Pechau 0 0 0 0 1 1 1 0 

  76 Randau-Calenberge 0 0 0 0 0 0 0 0 

  78 Beyendorf-Sohlen 5 5 0 0 1 1 1 0 

Gesamt 207 361 41 272 118 532 677 145 

WE = Wohneinheit         
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